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Liebe Leserin, lieber Leser, mit guten einem Monat 
Verzögerung haben wir es nun endlich geschafft, 
den Kirchturm fertigzustellen. Wie Sie sicher ge-
merkt haben finden zur Zeit viele Umbrüche in die-
ser Gemeinde statt und nicht alles läuft immer ganz 
reibungslos.
Umsomehr freuen wir uns, die viele neue Gesichter 
zu begrüße, die das Gemeindeleben prägen werden. 
Seit Ende letzten Jahres begrüßt Sie im Kirchenbüro 
als neue Gemeindesekretärin Frau Kerstin Grams 
und ihr Mann, Matthias Grams, als Küster. Wir be-
grüßen auf die neue Leitung unseres Kindergartens 
Upendo, sowie einen Schwung neuer Freiwilliger 
die dort angefangen haben.

Als Vertretungspastor begrüßt sie Michael Szelinski  
und in der Jugendarbeit können wir auch einen 
Trupp neuer Teamer begrüßen.
Im April und Mai finden wieder die Konfirmationen 
statt.
Außerdem gibt es in dieser Ausgabe wieder viele 
Ankündigungen von Veranstaltungen für Jung und 
Alt und Rätselspaß ist auch wieder mit dabei.
Auch der Kirchturm befindet sich gerade im Um-
bruch. Das Kirchturmteam überarbeitet gerade das 
Konzept. Seien sie gespannt auf die nächste Aus-
gabe.
Viel Spaß beim Lesen
� Ihr und Euer Hauke Thomsen und Tim Löhndorf



Angedacht

Liebe Leserin, lieber Leser!

Bestimmt kennen Sie die Tageslosungen. Für jeden Tag im Jahr lost 
die Herrnhuter Gemeinschaft einen biblischen Spruch aus und stellt ei-
nen zweiten passenden dazu. Diese Sprüche können bedacht werden, 
können ein Motto sein, können vielleicht helfen, ein Erlebnis des jewei-
ligen Tages zu deuten. Auch Wochensprüche gibt es, Monatssprüche 
– und die Jahreslosung. In einem vierteljährlich erscheinenden Ge-
meindebrief wie diesem hier fand ich es bisher immer naheliegend, die 
Monatssprüche zum Ausgangspunkt meiner Gedanken zu machen. 
Für den März diesen Jahres findet sich dieser Spruch im Johannes-
evangelium. Er lautet: „Es ist vollbracht!“ (Joh 19,30)
Das sind die letzten Worte, die Jesus vor seinem Tod ausspricht. Schon 
ans Kreuz geschlagen, erlebt er mit, wie die Menschen mit ihm umge-
hen, was sie zu ihm sagen, wie sie von ihm denken. Und als letztes sagt 
er: „Es ist vollbracht!“
Jesus hatte einen Auftrag. Sein Vater hatte ihn in die Welt gesandt, um 
der Welt von Gott und seinen Plänen mit den Menschen zu erzählen. 
Sehr schnell wurde dabei klar, dass dieser Auftrag lebensgefährlich 
war, denn die meisten Menschen wollten nichts von Gott wissen. Insbe-
sondere die Römer – damals die Besatzer großer Teile der syropaläs-
tinischen Landbrücke – hielten sein Tun für etwas, das einen Umsturz 
bringen konnte. Und viele andere Menschen fühlten sich in ihrem Den-
ken und Handeln von Jesus meist mehr als herausgefordert, nämlich 
provoziert und mit Gottes Worten konfrontiert. Da waren Dinge dabei, 
die sie so nicht hören wollten.
So wurde der Weg Jesu zu einem Leidensweg. Seine Jüngerinnen und 
Jünger begleiteten ihn, doch in kritischer Situation waren es nur weni-
ge, die zu ihm hielten. Er aber folgte seinem Auftrag – und ging dafür 
am Ende ans Kreuz. Sein letzter Ausspruch also hat eine doppelte Be-
deutung. „Ich habe meinen Auftrag erfüllt!“ - Das ist das eine. „Für mich 
ist das das Ende!“ - Das ist das andere. Beide Bedeutungen gehören 
zusammen. Keine kann ohne die andere sein. Sieger und Opfer – Je-
sus ist beides.
Wenn Sie dieses Angedacht regelmäßig lesen, liebe Leserin, lieber Le-
ser, dann wissen Sie, dass ich am Ende manchmal die Frage stelle, ob 
Sie etwas Ähnliches kennen. Etwas geschafft zu haben, etwas bis zum 
Ende betrieben zu haben und dann am Ende zu merken, dass nun ein 
langer Weg zu einem Ende gekommen ist – so und so –, das kennen 
Sie bestimmt, oder?

Im Aufbruch an einen neuen Wirkungsort
und im Wechsel zu einer neuen Tätigkeit
grüße ich Sie herzlich!

� Ihr Pastor Dr. Christian Rose
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Gott spricht: 

Quellevon der

Wassers
umsonst.

Ich will



Liebe Gemeindeglieder der Kirchengemeinde Heikendorf, ich bin Mi-
chael Szelinski und bin ab Januar 2018 Ihr Pastor auf Zeit. Nach dem 
Weggang von Pastorin Liepolt vertrete ich die freigewordene Stelle 
voraussichtlich bis zur Wiederbesetzung. Dazu werde ich auch den 
Dienst von Pastor Dr. Rose, der im März die Gemeinde verlassen wird, 
zu vertreten haben. Zwei vakante Stellen, die von einer Person gefüllt 
werden soll, wie wird das werden? Vermutlich wird es anders werden 
als gewohnt oder gar geschätzt. Aber es wird werden, da bin ich zuver-
sichtlich. Heikendorf kenne ich schon aus meiner Zeit als Nachbarpas-
tor in der Kirchengemeinde Probsteierhagen, aber das ist lange her – 
genau genommen 30 Jahre. Nach meiner Zeit in Probsteierhagen war 
ich Gefängnisseelsorger in Neumünster und die vergangenen 15 Jahre 
Gemeindepastor in Elmschenhagen.

Ich freue mich auf die Arbeit mit Ihnen und auch darauf, Sie kennen zu 
lernen und Ihnen in den unterschiedlichen Bereichen der Kirchenge-
meinde zu begegnen.

Ein wenig zu meiner Person: Ich bin 61 Jahre alt und verheiratet. Ich 
fotografiere gern und lese viel und gern. Ich genieße es aber auch mit 
unserem Hund spazieren zu gehen. Zur Zeit leben wir noch in Kiel. Im 
Frühjahr werden wir in die Nähe von Bordesholm ziehen. Das ist gar 
nicht so weit weg und doch viel weiter als bisher gewohnt. Ich bin den-
noch gut erreichbar: Hinterlassen Sie eine Nachricht für mich im Ge-
meindebüro oder senden Sie mir eine email: Michael.Szelinski@althol-
stein.de oder rufen Sie mich an (0174 374 1259). Oder Sie sprechen 
mich nach dem Gottesdienst an. Sie werden einen Weg finden, um mit 
mir in Kontakt zu treten. Und seien Sie gewiss, das meiste bleibt, wie 
es ist und vieles wird sich dennoch anders anfühlen. Aber nichts soll 
fremd sein. Wir haben als Christenmenschen immer mehr Gemeinsa-
mes als Trennendes. Darauf traue ich!

Mit herzlichen Segenswünschen für ein friedliches Jahr 2018 
� Ihr Pastor auf Zeit Michael Szelinski

Pastor auf Zeit
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Leider verlässt uns im März mit Pastor Dr. Christian 
Rose nun auch der zweite Teil des formidablen Pas-
torenteams, welches unsere Gemeinde in den letz-
ten vier Jahren so bereichert und geprägt hat.
Da die erforderliche 2/3 Mehrheit aus den Reihen 
des Kirchengemeinderates für eine direkte Über-
nahme aus der Zeit als Pastor zur Anstellung fehlte, 
musste die Stelle neu ausgeschrieben werden.
Pastor Dr. Rose entschied sich gegen eine Bewer-
bung und geht in die sakrale Forschung. Hierfür 
wird er sogar die Landeskirche wechseln.
Optimierte Strukturen und Organisation sowie auch 
andere Formen des Gottesdienstes gehören zu sei-
ner Leidenschaft und haben das Gemeindeleben in 
den letzten Jahren deutlich vorangebracht.
Seine offene Ausrichtung für neue Wege der Ge-
meindearbeit, sein Mut zu Reformen und sein kri-
tischer Blick auf Althergebrachtes verschafften 
Schwung, führten aber auch zu kontroversen Dis-
kussionen, die seinen Elan jedoch nie ausbremsten.
Mit viel Engagement widmete sich Pastor Dr. Rose 
den Konfirmanden in enger Zusammenarbeit mit 
der Jugendarbeit in Person von Inga Hauschild und 
anderen Teamern und rief die Morgenandacht mitt-
wochs um 6:30 ins Leben.
In allerbester Erinnerung bleiben seine ganz eigene 
Art mit der Sprache zu „spielen“ und Ausdruckswei-
sen ursächlich zu ergründen. Dieses führte häufig 
zum Schmunzeln, Nachdenken und immer wieder 
zu „Aha-Erlebnissen“. Die ruhigen und einfühlsamen 
Predigten, immer mit einer Portion (verstecktem) 
Humor zu allen Gelegenheiten werden uns fehlen.
Wir verabschieden uns von Pastor Dr. Christian Rose 
im Gottesdienst am 04.03.2018 um 10:00 Uhr. Im 
Anschluss laden wir Sie alle herzlich zu einem ge-
meinsamen Umtrunk ein. 

Inka Weißgräber für den 

Kirchengemeinderat

Verabschiedung

Pastor Dr.
Christian Rose

am 04.03.2018
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	 Kerstin Grams ist seit dem 1.Juni 
Ihre neue Gemeindesekretärin

	  Matthias  Grams ist seit dem 
1.November Ihr neuer Küster
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Kerstin und 
Matthias Grams 

Zwischen Gottesdiensten, 

Akten und Blumen...

... unsere Kirchengemeinde befindet sich im Umbruch, daher freuen 
wir uns Kerstin und Matthias Grams als Neue unter den Mitarbeitern
begrüßen zu dürfen.

Als gelernte Groß- und Außenhandelskauffrau bewarb sich Kerstin 
Grams (32 Jahre) auf die Ausschreibung als Gemeindesekretärin und 
ist seit dem 1.Juni 2017 das neue Gesicht im Kirchenbüro, das jeden 
Besucher freundlich begrüßt. Die Arbeit wird ihr sicher nicht ausgehen, 
da sie sowohl Anneliese Feldmann als auch Bernd Teutscher in der 
Verwaltung ersetzen soll.

Seit dem 1.November 2017 hat ihr Mann, Matthias Grams (40 Jahre), 
gelernter Gärtner, ebenfalls eine Stelle in der Kirchengemeinde. Für 
ihn gibt es zwei Arbeitsbereiche: den des Küsters und den des Haus-
meisters. Das Ehepaar Grams muss in große Fußstapfen treten und 
wurde bei zahlreichen Veranstaltungen wie zum Beispiel Erntedank, 
Zimtsternfest, diversen Amtshandlungen und den drei Abschiedgottes-
diensten schon vor komplizierte logistische und organisatorische Auf-
gaben gestellt.

Kerstin und Matthias Grams sind schon jetzt nicht mehr wegzudenken 
und strahlen eine unglaubliche Freundlichkeit aus, die jeden Kirchen-
besucher willkommen heißt. Nach der doch sehr turbulenten Zeit freut 
sich das Ehepaar Grams, Eltern von zwei Kindern, auf ein etwas ruhi-
geres Kirchenleben. Sie blicken mit Freude auf die kommende Zeit und 
wir freuen uns, dass sie da sind.

Herzlich Willkommen!

Herzlich Willkommen
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Minutenlanger stehender Beifall, warme Worte, Kri-
tik am bestehenden Kirchengemeinderat und so 
manche Träne bestimmten den Abschiedsgottes-
dienst von Pastorin Simone Liepolt am 31.12.2017.
Die Kirche füllte sich bereits kurz nach 9 Uhr, so 
dass zu Beginn des Gottesdienstes um 10 Uhr we-
der im Nebenraum noch auf der Empore Sitzplätze 
zu finden waren. Viele Besucher drängten sich dann 
in den Gängen oder im Eingangsbereich.
Nach einer bewegenden Interaktion zwischen den 
anwesenden Kindern und Pastorin Liepolt mit an-
schließender Predigt wurde diese dann offiziell von 
Propst Lienau-Becker entpflichtet.
Die Weiterführung des Gottesdienstes übernahm 
Pastor Dr. Christian Rose. Durch die unglaublich 
hohe Anzahl an Besuchern und Rednern, durch ver-
einzelte Zwischenrufe und die späteren Ansprachen 
wurde sehr deutlich, welch große Lücke in dieser 
Kirchengemeinde durch den Weggang von Pastorin 
Liepolt entsteht.
Es war ein sehr emotionaler Abschied, der nicht nur 
auf Seiten der Gottesdienstbesucher Tränen her-
vorrief. Die warmen und herzlichen Worte des Bür-
germeisters Alexander Orth, eine Gesangseinlage 
der Brummelbutjers und ein wundervolles Lied des 
Überraschungsgastes MayaMo, sowie viele andere 
liebevolle Worte und Gesten rührten dann auch Pas-
torin Simone Liepolt zu Tränen.
Bei Berlinern, Sekt, Kaffee und Saft konnte jeder 
sich persönlich bedanken und verabschieden. 
Es war ein sehr würdiger Abschied, der noch einmal 
mehr deutlich machte, dass Pastorin Simone Liepolt 
in allen Altersgruppen ihre Spuren hinterlassen hat, 
passend zu Ihrem Ordinationsspruch: “Siehe, ich 
habe vor dir eine Tür aufgetan, die niemand zu-
schließen kann..” Off.3.8
Sie wird dieser Gemeinde sehr fehlen!

Inka Weißgräber für den

Kirchengemeinderat

Pastorin
Simone Liepolt

Verabschiedung

am 31.12.2017
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der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Heikendorf

vom 9. Juni bis 17.Juni 2018 in das Sauerland

Wir reisen wieder mit 4 Kleinbussen mit den be-
kannten Fahrern in die Nähe von Winterberg in das 
Landhaus/ Pension Schnoorbus.

Der Preis pro Person für die 8 - tägige Fahrt 
beträgt im Doppelzimmer		  550,00 €
im Einzelzimmer		  650,00 €

Eingeschlossen im Reisepreis sind alle Fahrtkosten, 
Unterbringung inkl. Halbpension, Fremdenverkehrsabgabe, alle Ein-
trittsgelder usw.

Auf dem Programm stehen unter Anderem die Edertalsperre mit der 
Burg Waldeck, die Atta-Höhle, Winterberg u.v.a.

Anmeldungen nimmt Renate Hildebrandt unter der Telefonnummer 
0431 240487 oder bei den Seniorentreffen der ev. Kirchengemeinde 
entgegen.

Renate Hildebrandt und Bernd Teutscher  
laden herzlich ein

Seniorenfahrt 2018
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Unsere 
Konfirmanden/-innen 

Persönliche Informationen sind aus datenschutzrechtlichen Gründen 
nur in der gedruckten Ausgabe vorhanden.
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Anmeldung zum  
Konfirmandenunterricht
Mädchen und Jungen, die im Frühjahr 2019 konfirmiert werden möchten, werden gebeten sich persönlich 
am 18. April 2018 um 18 Uhr in der Kirche, Neuheikendorfer Weg 4, bei Pastorin Andrea Schmidt anzu-
melden. Sie wird den Unterricht des kommenden Jahrgangs übernehmen und steht an diesem Nachmittag 
auch für Fragen und Informationen zur Verfügung. Nach langer Beratung im Kirchengemeinderat hat dieser 
festgelegt, dass die Konfirmanden zum Zeitpunkt ihrer Konfirmation mindestens 14 Jahre alt sein müssen. 
Schön wäre es, wenn ein Elternteil zur Anmeldung mitkommt. Mitzubringen sind bitte eine Kopie der Ge-
burts- und, wenn vorhanden, Taufurkunde. Kinder, die bisher noch nicht getauft wurden, können ebenfalls 
zum Unterricht angemeldet werden. Die Taufe feiern wir dann zeitig vor der Konfirmation.
Es freut sich auf Sie und Euch.� Ihre Pastorin Andrea Schmidt



Besuch aus Tansania 
Machen Sie mit?

	Besuch aus Tansania 2017, ©U. Dagge

Die Tansaniagruppe der Kirchengemeinde hat 
wieder Gäste aus Tansania eingeladen. Ende Mai 
werden sich vier Männer und zwei Frauen auf den 
weiten Weg vom Kilimanjaro nach Heikendorf ma-
chen. Sie reisen zum größten Teil zum ersten Mal 
überhaupt ins Ausland und sind sehr gespannt auf 
die Flugreise und auf Deutschland. 
In der langjährigen Partnerschaft mit Mrimbo/
Tansania sind regelmäßige Besuche das tragende 
Fundament. Das Hauptthema der Begegnung  ist 
diesmal „Inklusion/Integration von marginalisierte 
Gruppen und Menschen in Deutschland und Tansa-
nia“. Denn seit vielen Jahren betreiben die ev. Kir-
chengemeinden in Mrimbo eine Schule für geistig 
behinderte Kinder und Jugendliche aus der nähe-
ren Umgebung. Die Schule bedeutet eine gewaltige 
Aufgabe für eine kleine Dorfgemeinschaft, beson-
ders da staatliche Unterstützung bislang fehlt. Dafür 
gibt es regelmäßige finanzielle Beihilfe aus Heiken-
dorf. Mit der engagierten Lehrerin der Schule, dem 
verantwortlichen Pastor John Moshi, weiteren Leh-
rern aus den Grundschulen und einem Vertreter des 
Kirchendistriktes wollen wir gemeinsam am Thema 
und an einer Weiterentwicklung der Schule arbei-
ten. Dazu wollen wir verschiedene Einrichtungen, 
besuchen: z. B. Behinderten-Werkstätten, Förder-
schulen, Diakonie, Schulen und Pflegedienste. Es 

geht aber auch um die gegenseitige Bestärkung 
über das übergeordnete Thema der gerechten ge-
sellschaftlichen Teilhabe aller Menschen. Denn aller 
Fortschritt fängt mit der inneren Haltung an.  
Dabei soll die persönliche Begegnung, das Erleben 
von Alltag, Freizeit und Kultur in Deutschland nicht 
zu kurz kommen. Deshalb werden die Gäste privat 
in Familien untergebracht. Wir möchten gerne so 
viele Menschen wie möglich an dieser Begegnung 
teilhaben lassen. 
Wer hätte Interesse und Freude daran, vom 31. Mai 
bis 14. Juni 2018 eine Unterkunft oder vielleicht 
auch nur für eine Woche zur Verfügung zu stellen? 
Oder würde sich gerne an einzelnen Programm-
punkten beteiligen, zu einem Essen einladen? Wir 
würden uns sehr freuen!
� Bitte melden Sie sich bei: Doris Krieg Tel. 24 26 34
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Rückblick und Ausblick
Die Mitglieder des Weltladens im Kirchturm zogen 
auf der Mitgliederversammlung am 2. November Bi-
lanz über die Arbeit des vergangenen Jahres. Die 
Veranstaltung war gut besucht, neben den Mitglie-
dern waren Pastorin Liepolt, Pastor Dr. Rose sowie 
Vertreter des Kirchengemeinderats anwesend. Mit 
dem Verkauf fair gehandelter Waren im Kirchturm, 
auf dem Wochenmarkt sowie auf Veranstaltungen 
außerhalb der Kirchengemeinde konnte auch im 
abgelaufenen Jahr wieder ein gutes Ergebnis er-
zielt werden. Der erwirtschaftete Gewinn kommt 
satzungsgemäß vollständig der Arbeit der Tansa-
nia-Gruppe für deren Projekte in Tansania zugute. 
Dieser Erfolg war das Ergebnis der ehrenamtlichen 
Arbeit von gut zwanzig aktiven Mitgliedern.

Die Feier zum 20. Geburtstag des Weltladens am 8. 
Juli war bei reger Beteiligung ein gelungenes Fest. 
U. a. wünschten Probst Lienau-Becker, Pastor Dr. 
Rose sowie Bürgermeister Orth den Aktiven weiter-
hin viel Erfolg bei der ehrenamtlichen Tätigkeit so-
wie dem Weltladen noch viele „runde“ Geburtstage. 
Auf der Mitgliederversammlung fanden auch Wahl-
en zum Vorstand statt. Die bisherigen Beisitzerinnen 
Karin Behringer, Gudrun Haeger und Rita Krause 
sowie die Kassenwartin Sabine Duhnke wurden in 
ihrem Amt für weitere zwei Jahre bestätigt. Beim 
Ersten Vorsitzenden gab es einen Wechsel. Ulrich 
Dagge stellte sich nicht mehr zur Wiederwahl; als 

Nachfolger wählten die Mitglieder Detlef Christian. 
Ulrich Dagge wird sich weiterhin für das im Welt-
laden wichtige Segment Ein- und Verkauf des Kili-
manjaro-Kaffees engagieren. Als Zweite Vorsitzende 
dankte Erika Fölsch im Namen aller Uli für seinen 
Einsatz im Weltladen. Die erfolgreiche Planung und 
Durchführung der Geburtstagsfeier habe exempla-
risch gezeigt, mit welchem Engagement, Organisati-
onstalent und praktischer Erfahrung er seine Aufga-
be mit Herzblut erledigt habe.

Für Anfang des laufenden Jahres ist die Umgestal-
tung des Weltladens geplant. Unter Heranziehung 
eines Profis hat eine Gruppe Vorschläge erarbeitet, 
wie die fair gehandelten Produkte attraktiver präsen-
tiert werden können. Auch in diesem Jahr sind die 
Mitglieder bemüht, ein interessantes Sortiment un-
serer Produkte anzubieten.

Am 24. Februar wird die Kommunalgemeinde in 
der Mehrzweckhalle erstmals eine Ehrenamtsmes-
se durchführen. Ziel dieser Initiative ist es, den zahl-
reichen ehrenamtlichen Aktiven in Heikendorf eine 
Gelegenheit zu geben, ihre Arbeit vorzustellen, und 
vor allem bei den Besuchern die Bereitschaft zu we-
cken mitzuarbeiten. Natürlich können Interessierte 
uns jederzeit auch direkt ansprechen. Über jede Mit-
arbeit freuen wir uns sehr.
� Detlef Christian
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Hallo liebe Leserin und Leser,

passend zu Ostern gibt es wieder Sachen für euch zum Suchen:
•	eine Banane
•	ein Hai
•	ein Krokodil
•	eine Kuh mit Schwimmflügeln
•	einen Kotzefleck
•	eine Schlange

Mehr auf www.artbuexxe.de



Kindertagesstätte
Seit Ende November hat der Kindergarten außer-
dem einen neuen Leiter. 
Frau Wittorf wurde zum 1. Dezember nach 22-jähri-
ger Tätigkeit in den Ruhestand verabschiedet.
Wir danken Frau Wittorf an dieser Stelle nochmals 
für Ihren unermüdlichen Einsatz und ihr Engage-
ment für den Kindergarten. Wir wünschen Ihr für 
den neuen Lebensabschnitt alles Gute.

Thyra Nohns, Jona Schmitz und Morten-Bjarne 
Heinze sind unsere neuen Freiwilligen und werden 
uns durch das bereits begonnene Kitajahr begleiten.

Frau Daniela Leitner unterstützt seit November das 
bisherige Krippenteam in der Spatzengruppe auf 
dem Außengelände. 



Wie es bei uns im Kindergarten seit mehreren Jah-
ren Tradition ist, haben wir auch in diesem Jahr den 
Bürgermeister als Sternsinger besucht.

Mit selbst gebastelten Kronen und einem Stern, der 
uns den Weg weist machten wir uns alle gemeinsam 
auf den Weg ins Rathaus.

Nachdem wir ein paar Lieder dem Bürgermeister 
Herrn Orth vorgesungen haben und uns bei einer 
Süßigkeit stärken durften hat Tobias den Segen mit 
Kreide an die Wand am Eingang des Rathauses ge-
schrieben. Dann ging es auch schon wieder zurück 
in den Kindergarten.

� Herzliche Grüße vom -Team
Herr Orth freut sich über unseren Gesang

Unsere selbstgebastelten Kronen Auf dem Weg in das Rathhaus

Besuch der Sternsinger beim 
Bürgermeister



Kinderbibelwoche 
in den Osterferien

Alle Kinder ab 6 Jahren sind herzlich zu unserer ersten Kinderbibelwoche in diesem Jahr 
eingeladen.
3. – 6. April 2017
täglich von 9 – 14 Uhr 
im Gemeindehaus.
Wie immer wird es Geschichten für die Kinder geben, auch als Bibeltheater. Gemeinsam 
wollen wir sie entdecken. Wir werden basteln, singen, spielen und toben. Nach dem Mit-
tagessen haben die Kinder freie Zeit, in der sie selbst bestimmen können, was sie tun 
möchten. Dabei stehen die Teamer für Spiele und Kreativangebote bereit.
Kinder können über das Jugend- oder auch das Kirchenbüro angemeldet werden.
Das Team und ich freuen uns sehr auf diese nachösterliche Kinderbibelwoche!
� Inga Hauschildt

Kids auf dem Weg
Jetzt, in der Zeit zwischen Weihnachten und Ostern begleiten die Kids 
Jesus auf seinem Weg. Sie hören, wie er die ersten Leute einlädt mit 
ihm zu gehen, wie er sich an einen Tisch mit Menschen setzt, die Hun-
ger nach Leben haben oder wie er einen besonderen Blick für Kinder 
selbst hat. Diese Geschichten erleben die Kinder mit und nach, sie bas-
teln und spielen dazu. Am Ende der zwei Stunden bereiten die Kinder 
Essen zu, decken den Tisch ein, setzen sich zusammen und stärken 
sich. Ein perfekter Start in das Wochenende.
Die Kindergruppe trifft sich jeden Freitag von 15 – 17 Uhr.
� Inga Hauschildt

Eine gemeinsam gestaltet Diorama zum Thema Ostern, links reitet Jesus mit einem Esel in die Stadt

Da ist uns einer ins Netz gegangen.



Teamerausbildung
Vom 3. - 5. November waren wir in Heidkate und haben unsere Teamerausbildung begon-
nen. Am Freitagabend sind wir zu elft nach Heidkate gefahren. Als wir angekommen sind, 
haben wir unsere Zimmer bezogen, Abendessen gemacht und „Runde“ an der Tischten-
nisplatte gespielt.

Nach einer kurzen Arbeitseinheit, in der wir unter anderem unsere eigenen Wappen ge-
staltet haben und über die Eigenschaften eines idealen Teamers nachgedacht haben, 
haben wir den Tag mit einer Abendandacht abgeschlossen. 

Am Samstag haben wir über die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und über unsere 
Gemeinde gesprochen und haben dazu auch ein paar Spiele/Übungen gemacht. Wir 
hatten auch einige Pausen zwischen den Unterrichteinheiten, in denen wir alle zusam-
men auf einer Matratze saßen und Musik gehört haben. Am Abend sind ein paar von uns 
mit Inga einkaufen gefahren (Dana+Lycka im Einhornjumpsuit) da wir das Essen selbst 
kochen durften. Bevor wir den Abend wieder mit einem Abendsegen beendet haben, 
wollten wir gerne in der dunklen Nacht am Strand spazieren gehen und haben die Sterne 
beobachtet (und Inga ihren Mond . 

Am Sonntagvormittag haben wir zum Thema Andacht gearbeitet und dann war diese 
wundervolle Fahrt leider schon wieder vorbei. Wir haben viel Neues gelernt und sind als 
Gruppe zusammengewachsen. Außerdem freuen wir uns schon auf die nächste Einheit, 
bei der wir auch in der Kirche übernachten werden und hoffen, dass wir irgendwann Inga 
bei der Ausbildung neuer Teamer unterstützen können. 
Teamer sein ist einfach lit (=mega cool)!
� Merle und Lycka für die Teamer 

Wir, die neuen Teamer am Ostseestrand in Heidkate



Amtshandlungen

G
ra

fik
: ©

 T
im

  L
öh

nd
or

f

Die Feier des Gottesdienstes
Gott will den Menschen begeg-
nen. Er tut das auf vielfältige Wei-
se. Eine sehr prominente ist der 
Gottesdienst. Im Moment ist in 
der Heikendorfer Kirche schein-
bar vieles anders geworden. Die 
vertrauten Geistlichen sind nicht 
mehr da bzw. bald nicht mehr da. 
Es tauchen im Gottesdienstplan 
neue Namen auf, zu denen man 
(noch) kein Gesicht hat und lieb 
gewordene Gottesdienste und 
Andachten gibt es  scheinbar 
nicht mehr. 
Ja, es ist wahr. Die Kirchenge-
meinde hat eine kleine Durststre-
cke zu durchstehen. Vielleicht bis 
nach den Sommerferien. Dann 
sollen beide Pfarrstellen wieder 
ganz normal besetzt sein. Bis da-
hin wird es einige Veränderungen 
geben. Dieses Jahr wird es kei-
ne Passionsandachten auf dem 
Markt geben. Das gemeinsame 
Denken an das einsame Leiden 
und Weinen Jesu Christi wird 
aber am Gründonnerstag (29. 

März, 19 Uhr) in einem Abend-
mahlgottesdienstes begangen.
Das Kreuztragen am Karfreitag 
wird es ebenfalls geben und ei-
nen Gottesdienst zur Sterbestun-
de Jesu Christi (Beginn: 14.30h). 
Am Ostersonntag wird die Ge-
meinde einen Festgottesdienst 
mit Abendmahl feiern und am 
Ostermontag einen Familiengot-
tesdienst unter der Leitung von 
der Jugendmitarbeiterin Inga 
Hauschildt. Beide Gottesdienste 
beginnen um 11 Uhr.
Die Kirchengemeinde wird drei 
Konfirmationsgottesdienste im 
April und im Mai feiern. Die ver-
trauten Abendmahlgottesdienste 
am Vorabend entfallen. Stattdes-
sen feiert die ganze Gemeinde 
am 15. April um 11 Uhr einen 
Sakramentsgottesdienst. An die-
sem Sonntag (Misericordias Do-
mini – Die Barmherzigkeit des 
HERRN) steht das Heilige Abend-
mahl ganz im Zentrum des Got-
tesdienstes. Hierzu werden dann 

auch die Konfirmand_innen und 
deren Eltern besonders eingela-
den.
Am Sonntag Kantate (29.April) 
wird es einen besonderen musi-
kalischen Gottesdienst unter Lei-
tung der Kirchenmusikerin Anne 
T. Christiansen geben.
Auch an Pfingsten wird es viel 
Vertrautes geben. Das Ökume-
nische Pfingstlob um 8 Uhr auf 
dem Heidberg ist geplant und ein 
Predigtgottesdienst am Pfingst-
montag um 11 Uhr ebenso. Was 
am Himmelfahrtstag (10. Mai) 
stattfindet, ist noch nicht ab-
schließend geklärt.
Soviel ist also gar nicht anders! 
Vielleicht fühlt es sich im Moment 
nur anders an. Der Kirchenge-
meinderat lädt ein, die Gemein-
schaft mit Gott zu feiern. Die 
Kirche in Heikendorf ist ein sehr 
geeigneter Ort dazu. Also: Herz-
lich willkommen zur Feier des Le-
bens!

Pastor Michael Szelinski
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Persönliche Informationen sind aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nur in der gedruckten Ausgabe
vorhanden.
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus
Montag Eltern-Kind-Kreis 0–3 Jahre 9:30 Uhr Infos im Kirchenbüro

Seniorenkreis 1. und 3. Mo. 15:00 Uhr Infos bei P. Michael Szelinski
+49 (0) 174  3741259

Flötengruppe „Alte Musik“ Mo. in den geraden 
Wochen 19:45 Uhr 

Ilse Lindemann, 241116
Edelgard Tezlaff

Montagskreis 2. und 4. Mo. 19:00 Uhr Margitt Wendschlag-Jende, 23989289
Bibelkreis 14.3., 11.4., 9.5. Ltg. Probst I. R. Petersen in Ruhestand

Infos bei D. Poser, 24645
Dienstag Weltladengruppe 3. Di. 9:30 Uhr Detlef Christian

Kreativkreis 14tägig Di. 19:00 Uhr Monika Löhndorf, 04344–2797
Kantorei 19:30–21:00 Uhr Anne T. Christiansen, 2487723
Jugendgruppe 19:00–20:30 Uhr Inga Hauschildt, 2487715

Mittwoch Pfadfinder (6–11 Jahre) 15:15–16:45 Uhr Inga Hauschildt, 2487715
Pfadfinder (12–18 Jahre) 17:15–18:45 Uhr Inga Hauschildt, 2487715
Gospelchor 19:30 Uhr Anne T. Christiansen, 2487723
Rojagruppe nach Absprache Dorothea Poser, 24645

Donnerstag Besuchsdienstkreis 10:30 Uhr Doris Krieg, 242634
Spatzenchor (5–7 Jahre) 15:00–15:45 Uhr Anne T. Christiansen, 2487723
Lerchenchor (ab 8 Jahren) 16:00–16:45 Uhr Anne T. Christiansen, 2487723
Tansaniagruppe 3. Do. 19:30 Uhr Birgitta Henrich, 0152–29552730

Freitag Kids (6–12 Jahre) 15:00–17:00 Uhr Inga Hauschildt, 2487715

Der Weltladen im Kirchturm ist montags bis freitags von 10:30 bis 12:30 Uhr geöffnet. 
Am Donnerstag Nachmittag gibt es fair gehandelte Produkte im Weltladenhänger auf dem Heikendorfer 
Markt. Sonntags ist der Weltladen nach dem Gottesdienst geöffnet.

Kontakt
Pastor Michael Szelinski +49 (0) 174  3741259 p.szelinski@gmx.de
Kirchenbüro geöffnet Mo., Di., Fr. 10–12 Uhr, Do. 15–17 Uhr
Kerstin Grams +49 (0) 431 248770 grams@kirche-heikendorf.de

info@kirche-heikendorf.de
Kirchenmusik
Anne T. Christiansen +49 (0) 431 2487723 kirchenmusik@kirche-heikendorf.de
Jugendarbeit
Inga Hauschildt +49 (0) 431 2487715 jugend@kirche-heikendorf.de
Kindertagesstätte

+49 (0) 431 2487713 kindertagesstaette@kirche-heikendorf.de



Gottesdienste und Andachten	

Die Feier des Gottesdienstes

Eine ausführliche Einladung zu den Gottesdiens-
ten in Ihrer Gemeinde finden Sie auf Seite 14.

 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein und Saft)

Kontoverbindung

Wenn Sie die Arbeit der Kirchengemeinde Heikendorf unterstützen möchten, freuen wir uns über 
eine Spende auf eines der folgenden Konten.
Förde-Sparkasse:	 BIC: NOLADE21KIE	 IBAN: DE19210501700030008999 
Evangelische Bank: 	 BIC: GENODEF1EK1	 IBAN: DE38520604100006411894 

Für Spenden über 200,– Eur stellen wir eine Spendenbescheinigung aus. Für Spenden darunter 
reicht es aus, dem Finanzamt einen Kontoauszug vorzulegen.

04.03. 10:00 Gottesdienst mit Verabschiedung von Pastor Dr. 
Christian Rose 

P. Dr. C. Rose, Propst 
Th. Lienau-Becker

11.03. 10:00 Gottesdienst P. em. F. Noffke
18.03. 10:00 Gottesdienst P. em. R. Wolters
25.03. 18:00 Abendgottesdienst P. M. Szelinski
29.03. 19:00 Gottesdienst am Gründonnerstag P. M. Szelinski
30.03. 09:30 Ökumenisches Kreutztragen 

von Stella Maris zur Ev. -Luth. Kirche
P.S. Assmann, S. Becker, 
Kantorin A. Christiansen

14:30 Gottesdienst am Karfreitag zur Sterbestunde 
Jesu mit dem Kirchenchor

P. M. Szelinski

01.04. 11:00 Gottesdienst am Ostersonntag P. M. Szelinski
02.04. 11:00 Familiengottesdienst am Ostermontag 

mit dem Kinderchor 
I. Hauschildt

08.04. 10:00 Gottesdienst Präd. M. Dietrich
15.04. 11:00 Sakramentsgottesdienst P. M. Szelinski
22.04. 10:00 Konfirmationsgottesdienst P. M. Szelinski,

I. Hausschildt
29.04. 18:00 Musikalischer Abendgottesdienst Kantorin A. Christiansen
06.05. 10:00 Konfirmationsgottesdienst P. M. Szelinski
10.05. 11:00 Christi Himmelfahrt
13.05. 10:00 Konfirmationsgottesdienst P. M. Szelinski
20.05. 08:00 Ökumenisches Pfingstlob auf dem Heidberg P. M. Szelinski
21.05. 11:00 Gottesdienst am Pfingstmontag  

mit dem Gospelchor
27.05. 18:00 Abendgottesdienst

Taizéandachten

In der Passionszeit finden wöchentliche  
Taizéandachten statt
16.02. - 30.03. 19:00
06.04. 19:00
04.05. 19:00
01.06. 19:00


